
Juli – Dezember 2023

EKŌ­Haus
der Japanischen Kultur e.V.



Kultur

Wissenschaft & Bildung

Kurse

Buddhistische Feiern

Allgemeine Informationen

Veranstaltungskalender

4

8

Filmvorführungen 9

Vorträge 17

Online­Reihe Kultursplitter 19

Kolloquium 20

Lektüre Tannishō 20

Vorlesungsreihe 21

20th European Shin Conference 22

Symposion 22

Hōonkō Seminar 23

11

shakyō 12

13

shodō 14

sumi­e 15

28

29

30 Jahre EKŌ­Haus & Gagaku­Konzert

Bugaku
Ranryō­ō



Veranstaltungsort: Robert­Schumann­Saal (Ehrenhof 4­5, 40479
Düsseldorf). – Infos: www.eko­haus.de.
Tickets: 20,00 € / Schüler, Studierende: 10,00 €, erhältlich ab ca.
Juni 2023 zu den Bürozeiten im ­Haus und unter westticket.de
(zzgl. Vorverkaufsgebühr)

Vor 30 Jahren...

Gagaku bugaku

Fr 01.09.

Sa 02.09., 17:00­19:00 Uhr

Anlässlich des 30­jährigen Jubiläums des

gagaku bugaku

Wir freuen uns sehr, wenn Sie die seltene Gelegenheit nutzen,
gagaku und bugaku, ausgeführt von einem hochrangigen Profi­
Ensemble aus Japan, hier in Düsseldorf zu erleben



Do 22.06. ­ Fr 28.07.

Veranstalter: Japan­Tag Düsseldorf/NRW e.V.
Durchführung Akiba Dreams GmbH & Takagi GmbH



Mi 02.08. ­ Fr 29.09.

mudra

e megumi
kō hikari

Das Sutra der 42 Kapitel
Fotograf:



Di 17.10. ­ Fr 15.12.

Das Nō­Theater (nōgaku) ist ein streng stili­
siertes japanisches Maskentheater, das als
eine Form der mittelalterlichen, lyrischen Büh­
nenkunst Tanz und Gesang vereint. Um die
Wende vom 14. zum 15. Jahrhundert von
Kan’ami (1333­1384) und seinem Sohn Zeami
(1363­1443) begründet, ist es bis heute in sei­
ner traditionellen Ausprägung überliefert und
gilt als eine der ältesten erhaltenen Theater­
formen der Welt, die seit 2008 auch zum
UNESCO­Weltkulturerbe zählt. Von einem
Hauptspieler (shite) und einem oder mehre­
ren Nebenspielern (waki) gespielt, getanzt
und gesungen, wird das Ensemble von Rezi­
tatoren (ji­utai) und einem kleinen Orchester
(hayashi) musikalisch begleitet. Nō basiert in

der Regel auf Geschichten und Motiven der traditionellen japani­
schen Literatur, wobei sich ein übernatürliches Wesen in eine
menschliche Form verwandelt und eine Geschichte erzählt. Typi­
sche Requisiten im Nō­Theater sind Masken, Kostüme und andere,
die hochqualifizierte Schauspieler und Musiker in ihren Aufführun­
gen verwenden. Emotionen werden hauptsächlich durch stilisierte,
konventionelle Gesten vermittelt, während mit den ikonischen Mas­
ken die Rollen etwa von Geistern, Frauen, Gottheiten und Dämo­
nen verkörpert werden.
Unter den verschiedenen fortbestehenden Schauspielerfamilien gilt
das Sakurama­Ensemble der von KOMPARU Zenchiku (1405­1468?),
Schwiegersohn des Zeami, begründeten Komparu­Schule unter
der Leitung seines Oberhauptes SAKURAMA Ujin als eine der tradi­
tionsreichen Familien, deren Genealogie weit in die Vergangenheit
zurückreicht. Im ausgehenden 16. und 17. Jahrhundert stand sie in
Diensten der einflussreichen Samurai­Familie Hosokawa. Der Groß­
vater Ujins, SAKURAMA Michio, galt ab 1970 als „lebender National­
schatz“ (ningen kokuhō). Als 21. Oberhaupt setzt SAKURAMA Ujin die
Tradition seiner berühmten Familie fort, öffnet sich aber auch neu­
en Stoffen und Einflüssen und engagiert sich zudem dafür, diese
japanische Theaterkunst auch im Ausland bekannt zu machen.
Die Ausstellung zeigt in fotografischen Momentaufnahmen aus
dem Archiv der Sakurama Group Schauspieler der Familie Saku­
rama in einer bestimmten Szenenrolle im jeweils entsprechenden
Gewand und der zur Rolle gehörenden Maske.

Eine fotografische Ausstellung in Kooperation mit der
Sakurama Group / Tōkyō

Tomoakira



Di 09.01.2024 ­ So 25.02.2024

Yukiguni

„Als der Zug aus dem langen Grenztunnel herauskroch,
lag vor ihm weit ausgebreitet das ‚Schneeland‘.“

Yukiguni

juhyō

UTAGAWA Hiroshige:
„Fischadler über Fuka­
gawa“, 1857. Farbholz­
schnitt aus der Samm­
lung des EK ­Hauses
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Chadō

geidō

Urasenke Tankōkai Düsseldorf

Bitte beachten Sie:
•

•

•

•

Sa 22.07. (Anmeldung ab 23.06.)

Sa 30.09. (Anmeldung ab 05.09.)

Sa 21.10. (Anmeldung ab 22.09.)

Beginn: jeweils 13:30 Uhr | 14:30 Uhr | 15:30 Uhr

Die Teilnehmenden sitzen auf Stühlen am Tisch.

Teezeremonie auf Stühlen im EKŌ­Saal

Auskünfte & Anmeldung: kurse@eko­haus.de
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ō

ō
ō

Sumōdō

Fr 28.07., 18:00 Uhr

Auskünfte & Anmeldung: bdk@eko­haus.de

Fr 17.11., 18:00 Uhr

Auskünfte & Anmeldung: bdk@eko­haus.de

ō



Fr 15.12., 18:00 Uhr

Auskünfte & Anmeldung: bdk@eko­haus.de

" saka Hamlet"
Production Committee



KIKUCHI Naoko

gagaku

Der
Kurs bietet Gelegenheit, die Koto als faszinierendes und vielfälti­
ges Instrument in ihren unterschiedlichsten Klangfarben zu ent­
decken. Auch Anfänger sind herzlich willkommen

KIKUCHI Naoko begann bereits als Kind
unter Anleitung ihrer Mutter und Groß­
mutter mit dem Koto­Spiel; später wur­
de sie Schülerin der wegweisenden
Koto­Meister SAWAI Kazue und Tadao
am „Sawai Koto Institute". Noch wäh­
rend ihres Studiums an der Sophia­
Universität, Tōkyō, folgten internationale Tourneen und Auftritte als
Mitglied des Sawai Kazue Koto Ensembles. Ein Stipendium des
Amtes für Kulturelle Angelegenheiten (Bunkachō) 2007 ermöglichte
ihr die Weiterbildung in zeitgenössischem Ensemblespiel an der
IEMA (Internationale Ensemble Modern Akademie) in Frankfurt.
Seitdem liegt ihr Lebensmittelpunkt in Deutschland, doch führen
Konzerte und Festivalauftritte sie immer wieder ins Ausland. Sie
war zudem Gast der Berliner Philharmoniker und wirkte an Urauf­
führungen von Auftragsarbeiten Adriana Hölszkys für das Ballett
am Rhein mit, kooperiert vielfältig mit Veranstaltern, Komponisten
und Künstlern, verfügt über ein umfangreiches Repertoire und ist
auch in der Improvisation bewandert. Sie spielt in mehreren En­
sembles, unter anderem im AsienArt Ensemble Berlin.

Einzelunterricht: | Gruppenunterricht: 75,00 € (pro Kurs)

Sommerkurs: Herbstkurs:

Auskünfte & Anmeldung: kurse@eko­haus.de

11



NEU

Dauer: max. 60 Min.
Gebühr: 5,00 € pro Termin

So 16.07., 17.09., 22.10., 19.11., 10.12.
Beginn: jeweils 11:15 Uhr (nach der Morgenandacht)

Auskünfte & Anmeldung: bdk@eko­haus.de
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für Anfänge

hiragana katakana
kanji

Marugoto Starter A1+A2 Katsudō & Rikai

Marugoto Starter A1

ŌKI Naomi

Anfänger:

Fortgeschrittene:

Verwendet wird weiterhin das Lehrbuch Lass uns zusammen Ja­
panisch lernen, Bd. 1. In Kurs 4.3 werden voraussichtlich die Lek­
tionen 15 und 16 behandelt und das Schreiben eines Aufsatzes so­
wie das Halten einer kleinen Rede geübt. In Kurs 4.4 stehen Lek­
tion 17 und 18 und entsprechende Übungen auf dem Programm.

Auskünfte & Anmeldung: kurse@eko­haus.de



shodō

WADA Rie

Shodō

Shodō

Shodō

kanji, katakana, hiragana kai­
sho, gyōsho, sōsho

ura­uchi

WADA Rie erhielt bereits im Alter von sechs Jahren Kalligraphie­
unterricht bei ihrem Großvater WADA Meihō, einem in Japan mehr­
fach preisgekrönten Kalligraphiemeister. Sie studierte Kunst, er­
langte die Lehrbefähigung als Kalligraphie­Lehrerin und absolvierte
ein weiteres Kunststudium in Deutschland. Neben ihrer Unterrichts­
tätigkeit und verschiedenen Einzel­ und Gruppenausstellungen als
Künstlerin ist sie auch als Kalligraphieperformance­Künstlerin tätig.
So hatte sie Auftritte auf der Ruhrtriennale 2011 und der Poetica
2018 mit der Schriftstellerin TAWADA Yōko sowie in verschiedenen
Museen (z.B. Folkwang) und bei Messen (z.B. Autosalon Genf).

Sommerkurs:

Gebühr:

Herbstkurs:

Auskünfte & Anmeldung: kurse@eko­haus.de
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sumi­e

Sumi­e

nōtan

sumi­e

–

Margot OLEJNICZAK studiert seit 2002 die Kunst des sumi­e, ist seit
2014 von der International Association of SUMI lizenzierte Lehre­
rin für Tuschemalerei und erhielt für ihre Arbeiten, die außer in Po­
len und der Schweiz, wo sie ebenfalls unterrichtet, mehrfach in
Japan – darunter durch die International Association of SUMI in
Räumlichkeiten des Tōkyō National Art Center und Tōkyō Metro­
politan Art Museum – ausgestellt wurden, verschiedene Preise, zu­
letzt Anfang 2020 den Special Award des Ministry of Foreign Af­
fairs of Japan. Seit Januar 2019 gehört sie der Jury und seit 2021
dem Rat der „The Asia Creation Exhibition" (seit 2021 „Art beyond
Boundaries") im National Art Center/Tōkyō an. Zudem wurde ihr
von ihrem Meister KOBAYASHI Toh’un der Künstlername Tohkou ver­
liehen, wodurch sie offiziell als Schülerin des Meisters gilt.

Margot OLEJNICZAK

Sumi­e

.

(Anmeldung ab 01.07.)
(Anmeldung ab 10.09.)
(Anmeldung ab 25.10.)

Auskünfte & Anmeldung: kuhl@eko­haus.de



Tomoko SCHMIDT und Tobias WINNEN

sangen

shamisen

sha­
misen

daimyō

sawari

bachi
jiuta
shamisen

koto
shakuhachi

Die Profi­Musikerin Tomoko SCHMIDT ( , , Ge­
sang) gehört zu den Gründerinnen des japanischen Ensembles
WAGAKU MIYABI. Der Musikwissenschaftler Tobias WINNEN,
Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Folkwang Universität der
Künste, ist Mitglied im Uehara­Zweig der Yamada­Schule für tradi­
tionelle japanische Shamisen und Koto­Musik mit Sitz in Tōkyō.

Auskünfte & Anmeldung: kuhl@eko­haus.de

Workshop 1 [209­2] Workshop 2 So 10.12.



Di 18.07., 08.08.

Gagaku bugaku

Ruth JÄSCHKE M.A.

shō

gagaku bugaku
Doch wer sich da­

rauf einlässt, spürt das Besondere dieser Kunst: Sie versetzt den
Zuschauer und ­hörer in andere Sphären. Nicht von ungefähr über­
nahm sie von Anfang an kultische Aufgaben und war

des gagaku
bugaku

Auskünfte & Anmeldung: kurse@eko­haus.de

Kurzvorträge Zoom Japan (online)

Beginn: jeweils 20:00 Uhr

ONLINE

17

bugaku

gagaku bugaku



Di 24.10., 18:30 Uhr

Jan Marc NOTTELMANN­FEIL M.A.

Kyōsan Hōyō

Teilnahme kostenlos.
Auskünfte & Anmeldung:

HYBRID

Im Jahr 1224 nahm ein in einer abgelegenen Provinz lebender Hof­
adliger fortgeschrittenen Alters, der Mönch gewesen war und nicht mehr
sein durfte, all seinen Mut zusammen und brachte auf Papier, wer er
war und was er über Buddha und die Welt dachte. Irgendwo auf den
ersten Seiten, die er schrieb, vermerkte er das Jahr. Es gilt heute als
das Gründungsjahr der Jōdo Shinshū.
Wie sah Shinran seine Situation als gescheiterter Mönch? Warum geriet
er nicht ins Zweifeln? Und welche Auswirkungen hatte sein Nichtzwei­
feln an der buddhistischen Lehre auf sein Buddhabild, d.h. auf sein
Denken über Amida, Śākyamuni und sein eigenes gewöhnliches Le­
ben? – Die Frage, was der Unterschied zwischen dem Buddha Amida
und dem Buddha Śākyamuni ist, wird von den deutschen Besuchern
des EKŌ­Hauses oft gestellt. Sie soll hier mit besonderem Hinweis auf
Shinran Shōnin beantwortet werden. Teilnahme kostenlos.
Auskünfte & Anmeldung

Sa 23.09., 15:00 Uhr*

Jan Marc NOTTELMANN­FEIL M.A.

HYBRID

* beginnt nach der Pāramitā­Zeremonie (siehe Seite 24)
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Mi 25.10., 29.11.

Michael KUHL M.A.

jeweils 19:00­19:30 Uhr

ONLINE

Mit diesen beiden Sitzungen in der Reihe
Kultursplitter setzen wir die Beschäftigung
mit der höfischen Literatur der Heian­Zeit
(794­1192) fort, zugleich endet mit ihnen
die Thematisierung der klassischen japani­
schen Literatur. Nachdem in der Kultur­
splitterreihe des 1. Halbjahres das Genre
der Erzählliteratur (setsuwa­bungaku) unter
besonderer Berücksichtigung der mono­
gatari in ihren unterschiedlichen Erschei­
nungsformen als Kunstmärchen (Taketori­
monogatari), Roman (Genji­monogatari),
Geschichtensammlung (Konjaku­monoga­
tari­shū) oder Verserzählung (Ise­mono­
gatari) sowie Lyriksammlungen dieser
Epoche (Kokin­waka­shū) im Fokus der
Betrachtung standen, werfen wir in diesen
beiden Sitzungen einen Blick auf die
Memoiren­ und Tagebuch­Literatur (nikki­
bungaku), die mit dem Tosa­nikki (um 935)
als erstem Reisetagebuch und dem Kage­
rō­nikki (um 974), das den Auftakt zu einer

Reihe an Frauentagebüchern markiert, ihren Anfang nimmt. Weiterhin
betrachten wir die Anfänge der Miszellen­Literatur (zuihitsu­bungaku),
Aufzeichnungen, die, dem Pinsel folgend (zuihitsu), von der augen­
blicklichen Eingebung diktiert sind und als dessen ältester Vertreter das
Makura­no sōshi (Das Kopfkissenbuch; Wende 10./11. Jh.) der Hofdame
Sei Shōnagon gilt.

Die Kultursplitter sind auf 30 Minuten/Veranstaltung beschränkt und richten
sich eher an ein allgemein an der japanischen Kultur interessiertes
Publikum. Die Veranstaltung findet online mittels Zoom statt. Teilnahme
kostenlos.
Auskünfte & Anmeldung: kuhl@eko­haus.de

Fūryū­
onna­rokkasen



Teilnahme kostenlos.
Auskünfte & Anmeldung

Di 04.07., 15.08., 12.09., 17.10., 14.11., 12.12.
Beginn: jeweils 18:30 Uhr

Prof. Dr. MATSUMARU Hisao, Jan Marc NOTTELMANN­FEIL M.A.

14 30 17

Tannishō

7 28 8 18 9 15 10 20
11 17 12 15
14 30 17

Tannishō

7 28 8 18 9 15 10 20
11 17 12 15

HYBRID

HYBRID
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Auskünfte & Anmeldung: roellicke@eko­
haus.de

Do 14.09., 28.09., 19.10., 02.11., 16.11., 30.11.,
14.12.
Beginn: jeweils 18:15­19:45 Uhr

Dr. habil. Hermann­Josef RÖLLICKE

ONLINE



Conference fee in presence: 40 € (complete) or 15 €/day
Online conference fee: 10 € (complete)
Further Information: https://www.eko­gemeinschaft.eu/en/
Registration: bdk@eko­haus.de (required by 15 July)

Fr­So 29.09.­01.10.
täglich 10:00­11:30 Uhr s.t.

ONLINE

Begrenzte Teilnehmerzahl. Technische Voraussetzung: stabile
Internetverbindung, Audio­ und Videoausstattung.

Mon­Wed, 4­6 Sep

Organisiert von der EK ­Gemeinschaft der Europäischen
Shin­Buddhisten

Starting Mon, 4 Sep, 9:30 am

HYBRID

Theme: „Compassion and Practice in Jodo Shinshu“
(in englischer Sprache)
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Auskünfte & Anmeldung: roellicke@eko­haus.de

Fri–Sun, 24­26 Nov
Starting Fri, 24 Nov, 2:00 pm

Information & registration:
nottelmann@eko­haus.de

Theme: „The Three Pillars of Jodo Shinshu Tradition:
(1) Primal Vow of Other Power, 2) The evil persons are the
right object of Amida’s salvation and (3) Birth in the Pure
Land“ (in englischer Sprache)

Speakers have not yet to be
determined, but one person per
day will speak on one of the
above three topics.

Participation is free.

HYBRID

•

•

•

Informationen zur Online­Teilnahme (Stand: April 2023):
• Verwendete Software: Zoom oder Skype. Die Videoaufzeich­

nung wird nicht veröffentlicht.
•

Das EK ­Haus kann die
korrekte Einstellung Ihres Gerätes nicht für Sie vornehmen.

• Schalten Sie bitte Ihr Mikrofon während des Vortrags stumm,
um störende Hintergrundgeräusche zu unterbinden.

Organisiert von der EK ­Gemeinschaft der Europäischen
Shin­Buddhisten



hybrid

nirvāṇa

Sa 23.09.
Beginn: 14:00 Uhr (Dauer: etwa 1 Stunde), Ort: EKŌ­Tempel

So 16.07., 17.09., 22.10., 19.11., 10.12.
Beginn: 10:00 Uhr, Ort: EKŌ­Tempel

Shōshinge [Hymne auf das wahre Vertrauen]

Sa 12.08.
Beginn: 14:00 Uhr (Dauer: etwa 1 Stunde), Ort: EKŌ­Tempel

HYBRID



Sa 25.11.
Beginn: 14:00 Uhr (Dauer: etwa 1 Stunde), Ort: EKŌ­Tempel

Hōonkō­Fest

Godenshō

So 31.12.2023
Beginn: 21:30 Uhr, Ort: EKŌ­Tempel

Joya­e
.

Auskunft & Anmeldung

Mo 01.01.2024
Beginn: 10:00 Uhr, Ort: EKŌ­Tempel

Auskunft & Anmeldung

Joya­no kane

Beginn: nach Joya­e
Ort: EKŌ­Garten

(jeweils nach der Morgenandacht) 12

Kolloquium Strukturen buddhist. Denkens (ab 04.07.) 20

Lektürekurs Tannishō (ab 28.07.) 20

20th European Shin Conference (04.­06.09.) 22

Vorlesungsreihe Buddhismus (ab 14.09.) 21

18

Vortrag (24.10.) 18

Hōonkō Seminar (24.­26.11.) 23

Veranstaltung Seite

Auskunft & Anmeldung



Forts. Manga­Ausstellung (bis 28.07.)

Zoom Japan Online A: Traditionelle Musik & Tanz
22 Teezeremonien
26 Beginn Sprachkurs Japanisch A 1.3

Tannishō
Sumōdō

28 Beginn Sprachkurs Japanisch F 4.3

01 Sonderschließung
02 Beginn Ausstellung
02 Beginn Sommerkurs Kalligraphie

Zoom Japan Online B: Traditionelle Musik & Tanz
Bon­Fest

Tannishō

26 Beginn Sonderschließungszeit (bis 06.09.)

Forts. Ausstellung (bis 29.09.)
01 Jubiläumsfeierlichkeiten
02 Jubiläumskonzert im Robert­Schumann­Saal: Gagaku

Tannishō

Ju
li

S
ep

te
m

b
er

A
u

g
u

st

Schließungszeiten:

Herbstschließung:
Winterschließung:



Forts. Nō­Ausstellung (bis 15.12.)
05 Öffentliche Führung

Tannishō

16 Beginn Winter­Schließungszeit (bis 08.01.2024)
31 Buddhistische Zeremonie: Joya­e + Joya­no kane

Forts. Nō­Ausstellung (bis 15.12.)

07 Öffentliche Führung

Tannishō

O
kt

o
b

er
N

o
ve

m
b

er
D

ez
em

b
er

01 Beginn Herbst­Schließungszeit (bis 16.10.)
Beginn Nō­Ausstellung

17 Öffentliche Führung

Kalligraphie
18 Beginn Sprachkurs Japanisch A 1.4

Tannishō
20 Beginn Sprachkurs Japanisch F 4.4
21 Teezeremonien

01 Buddhistische Zeremonie: Gantan­e (zu Neujahr)
09 Beginn Yukiguni­Ausstellung (bis 25.02.2024)

Ja
n

.



EKŌ­Haus der Japanischen Kultur e.V.
Brüggener Weg 6, 40547 Düsseldorf
Fax: 0211 577918­219, E­Mail: kurse@eko­haus.de

Bitte beachten Sie

innerhalb
von zwei Wochen nach der Anmeldung

Stornierungen schriftlich

EKŌ­Haus der Japanischen Kultur e.V.
BIC: DEUTDEDBDUE (Deutsche Bank PGK)
IBAN: DE92 3007 0024 0645 1033 00
Verwendungszweck: <Kursname oder Kursnr. und Ihr Name>



Zeit:

Gruppengröße: Dauer: 90 Minuten
Gebühren: Führungsgebühr 60 € zzgl. Eintritt: Erwachsene € 3,50,
Schüler/Studenten € 2,50
Auskunft & Anmeldung private Führungen

Beginn: jeweils 13:00 Uhr Dauer:
Kosten:

Schriftliche Anmeldungen zu öffentlichen
Führungen an

Öffentliche Führungen

Private Führungen

Di 04.07., 22.08., 12.09., 17.10, 07.11., 05.12.

Sonstiges:
1. Dieses Führungsformat kann derzeit leider nicht für Schulklassen

angeboten werden. Alternative Möglichkeiten erfragen Sie bitte
unter dem o.a. Kontakt.

2. Führungen sind für in ihrer Mobilität eingeschränkte Personen
derzeit nicht geeignet.

Michael KUHL M.A.



Aktuelle Öffnungszeiten:

Ō

Eintritt:

Bibliotheksnutzung:

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

vor­
herige telefonische Reservierung unter 0211 577918­0 Vielen
Dank für Ihre Unterstützung!

Über eventuelle Sonderschließungszeiten wegen Ausstellungsum­
bau etc. informieren Sie sich bitte stets tagesaktuell, beachten
Sie die Angaben auf unserer Homepage

Schließungszeiten
Herbstschließung:

Winterschließung:

Sonderschließung (keine Besichtigung möglich):



Kontakt:
EKŌ­Haus der Japanischen Kultur e.V.

•
Tel.:
Fax:
E­Mail:
HP:






